
 

Mario Perrotta wurde 1970 in Lecce, Italien, geboren. Schon als Kind hat er mit seinem 
Großvater in einer Theatergruppe erste Erfahrungen gesammelt. Mit 18 Jahren zog er nach 
Bologna, wo er von 1990 bis 1993 Philosophie und Schauspiel studierte und anschließend 
die Gruppe "Teatro dell' Argine" gründete. Heute ist er einer der erfolgreichsten 
zeitgenössischen Theatermacher und einer der Hauptvertreter und -entwickler der "Neuen 
Dramaturgie". Er hat zahlreiche Stücke veröffentlicht und ist Initiator der Trilogie über Antonio 
Ligabue. Mario Perrotta ist dreifacher Gewinner des Premio Ubu, dem wichtigsten 
Theaterpreis Italiens. Ausgezeichnet wurden sowohl ein Kuss, als auch die gesamte Trilogie 
über Ligabue selbst. Perrotta lebt mit seiner Familie in der Nähe von Bologna. 

 

Mario Perrotta 

Ein Kuss – Antonio Ligabue 

Deutsch von Gabriela Zehnder 

Mit Marco Michel 

Dieses mitreißende Einpersonenstück erzählt vom Leben des lange verkannten, 
ausgegrenzten und verspotteten schweizerisch-italienischen Malers Antonio Ligabue (1899 – 
1965). Statt an seinem Schicksal zu zerbrechen, schuf Ligabue sein eigenes Universum aus 
Bildern und Plastiken. Seine Arbeiten, die ihm inzwischen in der Schweiz wie in Italien den 
Nimbus eines lokalen van Goghs eingebracht haben, zeugen von einer gewaltigen Kraft und 
Tiefe. 
Der Schweizer Schauspieler Marco Michel lässt uns mit ungewöhnlichen Mitteln eintauchen 
in Ligabues Leben: vor den Augen des Publikums entstehen großformatige 
Kohlezeichnungen von Menschen und Landschaften, mit denen er in tiefe, emotionale 
Dialoge tritt. Wie Antonio Ligabue in seinem Leben, so erschafft sich auch Marco Michel auf 
der Bühne immer wieder ein neues Gegenüber – denn nur über seine Kunst konnte Ligabue 
eine Brücke zur Außenwelt schlagen und mit ihr kommunizieren. 
Am Schluss sind viele Zuschauer so bewegt, dass sie zur Bühne drängen, um dem 
unglücklichen Ligabue etwas zu schenken… 
 
Preisgekröntes Einpersonenstück von Mario Perrotta 

Ein Gastspiel des a.gon-Theaters  

 

Donnerstag 

10. Dezember 2020 

20.00 Uhr 

Hofgarten Immenstadt 


